
#Kriechtiere

In Bezug auf das „Gewimmel“ lautete die Bestimmung: „Alles Gewimmel, das auf der 
Erde wimmelt, ist ein Gräuel; es soll nicht gegessen werden“ (V. 41). Wie 
bewundernswert ist die Gnade des HERRN. Er lässt sich herab, um bezüglich eines 
kriechenden Tieres seine Vorschriften zu geben. Er wollte sein Volk selbst in der 
unbedeutendsten Sache nicht in Ungewissheit lassen. Er wünschte es rein zu erhalten 
von jeder Befleckung, die durch die Berührung mit unreinen Dingen entstehen musste. 
Die Kinder Israel gehörten sich selbst nicht mehr an, und darum konnten sie nicht tun, 
was ihnen beliebte. Sie waren das Eigentum des HERRN. Sein Name wurde über 
ihnen angerufen. Sie waren mit ihm einsgemacht. 

Sein Wort war ihr Führer, die Richtschnur, nach der alles geregelt werden musste. Aus 
ihm lernten sie Gottes Gedanken über die Verwendbarkeit der vierfüßigen Tiere, der 
Fische, der Vögel und des Gewürms kennen. Sie durften sich in diesen Dingen weder 
durch ihre eigenen Gedanken noch durch ihre Vernunft noch durch die Eingebungen 
ihrer Fantasie leiten lassen. Das Wort Gottes musste ihre einzige Richtschnur sein. 
Andere Völker mochten essen, was ihnen gefiel. Aber Israel hatte das Vorrecht, nur 
das zu essen, was dem HERRN gefiel.  


